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___________________________________________________________________________ 

Bordeaux 2000. Das ist magisch. Da schlägt mein 

Herz höher. Ein Lieblingsjahrgang. Nahezu perfekt, 

unglaublich homogen. Selten gibt es Jahre, welche 

im gesamten Bordelais so ausgeglichen gross sind. 

Nebst 2000 schaffte das zuletzt eigentlich nur 1990. 

Selbst 1982 hinkte im Graves und Margaux etwas 

hinterher. Von den ganz neuen Jahrgängen verfügen 

2005, 2009 und 2010 über dieses Potential, 

allerdings muss man hier (noch) tiefer ins 

Portemonie greifen.  Ich durfte schon mehrmals an 

2000er Horizontalen teilnehmen, und mein Keller ist 

gut bestückt, aber alle Kisten sind noch zu und in 

sicherer Distanz vor mir selber. Beim Anlass von 

Marek Rak (wein-events.ch) bestätigte sich meine 

Begeisterung für Bordeaux 2000. Hohe Noten und 

noch längere Trinkfenster als bisher angenommen. 

2000 Rauzan Segla      18.5+/20  2015-2030 

Sattes Purpur ; Viel junger Cabernetdruck mit dezente Holznote (Zedern, Rauch). Dunkle Schokolade , komprimiert, 

intensiv und tolle Struktur. Aehnlich dem kürzlich getrunkenen und gleich hoch bewerteten 1996er.   

 

2000 Sociando Mallet      17/20  trinken - 2025 

Purpur; Blaubeerig, Pfeffer und viel Cornichon in der Nase. Etwas fehlende Fülle zu den dominierenden Tanninen. 

Trotzdem schon recht weit und damit besteht die tendenzielle Gefahr des Austrocknens.  Vom Jahrgangspotential 

leicht enttäuschend. Kaufen sollte man den viel besseren 1996er! 

 

 



 

2000 Du Tertre       17.5/20  trinken – 2025 

Dunkles Rubin; Defensives Bouquet. Würzig. Tabak, erdige Noten. Auch hier ähnlich wie beim Sociando etwas wenig 

Frucht für so viel Holz  und Gerbstoffe. 

2000 Pape Clement      ohne Bewertung 

Schade, leichter Kork. Fülle und Länge wäre super gewesen. Unbedingt nachdegustieren. Letzte Flasche war bei 

19/20 2015 – 2030)  

2000 Gruaud Larose      18.5+/20 2015  - 2035 

Dichtes Purpur; Super Cabernetdruck, dunkel-/blaubeerig. Tolle Holzunterstützung, typisch für Gruaud, bereits jetzt 

schon ledrige Noten. Baumnuss. Wunderschöne Textur, fein verwoben, tiefgründig. Zeigt viel Potential und 

Langlebigkeit. Die Versuchung ist jetzt schon gross, aber der richtig grosse Gruaud Klassiker lässt noch ein Jahrzehnt 

auf sich warten… 

2000 Léoville Barton      19+/20  2015 – 2045 

Purpur/Granat; Schöne defensive dunkelbeerige Aromen,  etwas Gummi Malz und Lakritze. Im Gaumen ein Ausbund 

an Fülle und Dichte. Enorm komplex und vielschichtig.  Absolute Präzisionsarbeit. Grossartig gelungen und wird einer 

der langlebigsten Bartons aller Zeiten werden (…und vielleicht der Beste) 

2000 Ducru Beaucaillou      18.5+/20 2015 – 2045 

Dunkles Granat; Tolle reife dunkle Beeren, süss, würzig und sehr offenherzig im Moment. Reift Ducru so schnell? Der 

Gaumen gab schnell Antwort, denn dort beisst man auf Granit. Völlig zu, dicht, intensiv. Zeigt viel Grösse und 

verlangt viel Geduld.  

2000 Léoville Poyferré      19/20  2015 – 2030 

Violette, Purpur; feine Cassisnoten, Zedern, Feuerstein, Kalk und Zedern. Aromen widerspiegeln sich auch im 

Gaumen. Kein Kraftprotz, zeigt jetzt schon sehr schöne, elegante Konturen.  

2000 Grand Puy Lacoste      18.5+/20 2015 – 2035 

Purpur; Edel, dunkelbeerige Aromen, Peperoni und Zedern unterstützen das recht füllige Bouquet. Auch hier im 

Gaumen nur Ansätze von Genuss, dafür Potential zum Abwinken. Viel Volumen und Stoff in sich bergend.  

2000 Pichon Baron      19+/20  2015 – 2030 

Dichtes purpur; Geniale Cabernet Aromatik, Minze, Rauch, Toast, Mocca. Mundfüllend, weich, geschmeidig und 

enorme Länge. Sehr dich verwoben. Der 2000 Pichon Baron kam mir schon öfters  ins Glas, obwohl meine zwei Kisten 

noch unberührt im Aussenkeller liegen.  Da sich nun aber mein Bestand vom 1990 Baron  immer mehr dem Ende 

zuneigt, wird für den 2000er wohl bald Platz im gleichen Regal Platz frei. Der würdige Nachfolger! 

 

 



 

2000 Pichon Lalande      17+/20  2015 – 2030 

Rubin; wenig Frucht, etwas Rauch und erdig im Bouquet. Enorm viel grüne Aromen (Peperoni, Cornichon). Wirkt 

daher etwas uncharmant. Ebenfalls im Gaumen, wenig Volumen, wenig Stoff dafür penetrante Säure und wieder 

dieser Grünstich… Fraglich ob es sich um eine ätzende Zwischenphase handelt, oder ob wir hier wieder in ein 

ähnliches Drama laufen wie damals beim 1990er? Kam allerdings beim Publikum viel besser an als bei mir. Warten 

und hoffen oder verkaufen. 

2000 Lynch Bages      19+/20  2015 – 2030 

Mittleres Rubin; Volle Bouquetbandbreite, Cassis, Kaffee, Kokos, Kirsch, dunkle Schokolade. Aendert sich mit jedem 

Quirl. Wunderschön strukturiert im Gaumen, traumhafte Balance. Ist eigentlich seit Anfang an immer irgendwie 

trinkreif, weil er jung so viel Spass macht. Aber eben, grosse Weine sind immer gross. Hatte ihn an diesem Abend 

zum zehnten mal im Glas mit permanenten 19/20. Ich finde ihn deutlich besser als der weniger konzentrierte 1990er 

und vielleicht überflügelt er in zehn Jahren sein eigenes Vorbild: Den 1989er. 

2000 Angelus       18.5+/20 2015 – 2030 

Violette, fast schwarz; Super junge Nase, Cassis, Brombeer, Rauch, Mocca, Caramel, Lakritz. Wunderschön auch 

schon im Gaumen, sehr geschliffen, modern, edel. Für Angelus sehr kräftig. Zeigt viel Potential und kann mit Geduld 

noch zulegen. 

2000 Trotanoy       19/20  trinken – 2025 

Wow! Ein so junger Trotanoy hatte ich noch nie im Glas. Prächtiges Bouquet! Viel dunkle Beeren, Lakritze, Caramel, 

Brotkruste. Also etwas „gebrannt“. Aber das Potential dieses Weins mag das locker wegzustecken. Behält die 

Balance bis in den Abgang. Keine Spur von zu fett. Im Gegenteil! Super lecker. Kaufen! …was kostet denn die 

Flasche?... naja, vielleicht doch nicht….  

2000 Pavie       20/20  trinken – 2030 

…dafür muss ich mir zwei, drei Flaschen Pavie 2000 besorgen. Das ist schlicht und einfach eine Legende. Eigentlich 

noch fast eine Fassprobe. Creme Cassis, Brombeer, Schoko, Feuerstein, Pfeffer.  Völlig primärfruchtig, und 

normalerweise wäre der Gaumen jetzt verschlossen. Aber dieser 2000er Pavie singt jetzt schon. Perfekt ausgereiftes 

Traubengut  macht diesen Wein so füllig. Hochpräzise, moderne Vinifikation machen ihn dermassen zugänglich.  Ein 

hocherotisch, anmutiger, Wein. 

2000 Tertre Roteboeuf      19+/20  2015 - 2030 

Purpur, recht üppige Nase, Pflaumen, Kirsch, Teer und Eukalyptus. Viel Sonne für den Merlot!  Fülliger, 

geschmeidiger Körper. Jetzt schon grossartig, aber auch hier gilt: Fast endloses Potential. Doch trinken Sie ihn, wann 

Sie wollen (bez. können…)  
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